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Gross -herzoglich Äadisches

Anzeige - Blatt
für ven

Mittelrhein - Kreis.
M 87 . Mittwoch den 2 . November 1842.

Schuldienftnachrichten .
Die erledigte evangcl . Schulftelle zu Hornberg

ist dem bisherigen Knabcnschullehrer zu St .
Georgen , Nikolaus Weiß , übertragen worden .

Die erledigte ev . Schulftelle zu Seefelden ist
dem bisherigen Schullehrer zu Böttingen , Karl
Friedrich Maurer , übertragen worden .

Durch die Beförderung des Schullehrers Karl
Friedrich Maurer auf den Schuldienst zu See¬
felden ist die evangcl . Schulftelle zu Bottingen ,
Schulbezirks Emmendingcn , mit dem Normal -
gchalt von 140 fl . , nebst freier Wohnung und
dem Schulgeld ä 40 kr . von jedem Schulkinde ,
in Erledigung gekommen . Die Bewerber um
dieselbe haben sich nach Maaßgabc der Verord¬
nung vom 7 . Juli 1836 binnen 6 Wochen bei
ihren Bezirksschulvisitaturcn zu melden .

Durch die Beförderung des Knabenschullehrerö
Nikolaus Weiß auf den Schuldienst zu Horn¬
berg ist die zweite Hautlehrcrstellc an der evangcl .
Volksschule zu St . Georgen , Schulbezirks Horn¬
berg , mit dem neu rcgulirtcn Gehalt von 175 fl . ,
nebst freier Wohnung und einem einstweiligen
Aversum von 30 fl . am Schulgrldertrage , dann
mit der Verbindlichkeit , den Unterricht der Knaben
sowohl in der Elementar - als auch Fortbildungs¬
schule zu übernehmen , gemeinschaftlich mit dem
ersten oder Mädchenschullchrer den Organisten -
und Mcßnerdienst zu versehen und nöthigrnfalls
bei den Casualien ohne Anspruch an die Acci -
dcnzicn auszul ' elfcn , in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um dieselbe haben sich nach Maaß -
gabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836 binnen
6 Wochen bei ihren Bczirksschulvisitaturen zu
melden .

Bei der israel . Gemeinde Heinshcim ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend ,
mit welcher ein Gehalt von 150 fl . , so wie der
Vorsängcrdicnst sammt den davon abhängigen Ge¬
fällen verbunden ist , erledigt , und durch Ueber -
cinkunft mit der Gemeinde , unter höherer Ge¬
nehmigung , zu besetzen . Die recipirtcn israel .
Schulkandidatcn werden daher aufgcfordert , unter
Vorlage ihrer Rcceptionsurkunde und der Zeug¬
nisse über ihren sittlichen und religiösen Lebens¬
wandel , binnen 6 Wochen bei der Bezirks -Syna¬
goge Mosbach sich zu melden . Auch wird bemerkt ,
daß , im Falle weder Schul - noch Rabbinals -
kandidaten sich melden , auch andere inländische
Subjekte , nach erstandener Prüfung bei dem Be -
zirksrabbiner , zur Bewerbung zugelaffen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Ettlingen . fFahndung .s Johannes Lutz ,

angeblich von Gcngcnbach , dessen Signalement
unten bcigcfügt ist , und welcher wegen eines
in Bruchhausen begangenen großen Diebstahls
sehr verdächtig ist , hat sich bei der Arretirung
sogleich flüchtig gemacht .

Die Größt ) . Polizeibehörden , werden defihalb
ersucht , auf diesen Burschen zu fahnden und
ihn im Betretungsfall hierher zu liefern .

Ettlingen , den 28 . Oct . 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Hunoltstein .
Signalement . Alter : 36 Jahre ; Größe :

5 ' 7 " ; Statur : stark ; Gesichtsform : oval ; Ge¬
sichtsfarbe : blaß ; Haare : braun ; Stirn « : hoch ;
Augenbraunen : braun ; Augen : blau ; Nase :
stark ; Mund : mittelmäßig ; Kinn : rund ; Zähne :
mangelhaft ; Bart : schwarzbraun und fW .



Ettlingen . ^Gefundener Leichnam . 1 Zn dies¬
seitigem Amtsbezirk , im Bustntzacher Gemeinds -
walde , wurde am 21 . ! . M . ein Mnnlicher Leich¬
nam aufgcfundcn , bei welchem Nichts auf Hci -
matl ) oder überhaupt persönliche Verhältnisse
hindeutete . Die vorgenommenc Legalinspcction
läßt vermuthen , daß sich daS aufgefundene In¬
dividuum vor etwa 3 bis 4 Monaten selbst er¬
hängte . Wegen der weit vorgeschrittenen Ver¬
wesung kann nur angegeben werden , daß die
Leiche 5 ' 4 " groß , wohlgenährt und etwa 60
Jahre alr schien . Der Hinterkopf , die Schläfe ,
wie der Bart sind spärlich mit weißen Haaren
besetzt. Die »ordern Zähne fehlen .

Wir bringen dies mit dem Ersuchen zur öffent¬
lichen Kcnntniß , dcßhalb Nachforschungen anzu -

stellen und etwaige Erfolge alsbald dahier un -

zuzeigen . Ettlingen , den 24 . October 1842 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
Beschreibung der bei dem Leichnam gefundenen

Kleidungsstücke und sonstigen Effekten .
1) Ein dreieckiger abgetragener Bauernhut .
2 ) Ein abgetragener durchlöcherter Rock von

grobem blauem Tuche , mit von Seide über -

sponnencn Knöpfen versehen .
3 ) Ein schwarz manchesternes Wamms , mit

Knöpfen von gleichem Zeuge überzogen .
4 ) Eine abgetragene , lillafarbige Piquo - Weste

mit gleichfarbigen Knöpfen .
5 ) Ein Paar schwarz lederne , alte , kurze Hosen ,

in deren Taschen ein kleiner Kamm , eine Brille
mit messingenem Gestelle in schwarzlcderner
Scheide , ein Gebetbuch , s.g . geistlicher Schild ,
rin neues Nasirmeffer , auf welchem der Name
des Verfertigers durch Rost schon unleserlich
geworden war , mit weißem Hefte , sich be¬

fand , so wie ein lederner brauner Tabacks -
beutel mit Riemen versehen , ein grüner baum -
woll . Geldbeutel , in welchem ein Groschen war .

6 ) Ein rothes Nastuch mi » blauen Vierecken ,
in dessen einenr Ecke die Buchstaben M . S .
mit blauer Baumwolle eingezeichnct sind .

7 ) Ein weißes dreieckiges , noch ungesäumtes
Halstuch .

8 ) Zwei Hemden von Pcrgall , dem Anscheine
nach ziemlich neu , auf der Brust in breite

Falten gelegt und mit zwei und am Halse
mit einem Perlenmutterknöpfchen , am Ende
der Aermcl jedoch mit weißen Haften ver¬
sehen , sonst ohne Kennzeichen .

9 ) Auf der Brust befanden sich an einem rothen
Riemen , welcher durch die Knopflöcher der

Weste lief , 18 silberne runde Knöpfe , von
etwa drei Linien im Durchmesser unp - jeder
mit dem Buchstaben W . bezeichnet . ^

10 ) Enganliegende , bis über die Kniee reichende
Stiefel von Kalbsleder , die Sohlen derselben
und die Absätze sind stark mit großen Schuh -
nägcln beschlagen .

11 ) Ein aller Regenschirm , das Tuch blau und
von Baumwolle , die Tragstäbe von nuß -
baumencm Holze .

12 ) Eine runde , gerippte Branntweinflasche .
13 ) Eine Tabacks ^ eife mit Porzellankopf , auf

welchem in gelbem Hintergründe 2 Jäger
gemalt sind , mit porzellanenem Waffersacke ,
kurzem Weichselrobre , beinernem Aufsatze
und einer solchen Mundspitze , welch ' letztere
stark mit Faden umwickelt ist .

14 ) Eine neue goldene Cylinderuhr , welche an
einer schwarzseidenen Schnur , die um den
Hals lief , befestigt war . Das Gehäuse ist
guillochirt und an dem Rande gepreßt , das
Zifferblatt silbern und mit römischen Zahlen
versehen , die Zeiger von Gold und auf der
inner » Seite des Gehäuses stellt : Echappe -
inent ä cylhidre aiquilles huit tronbs
en Roubis . Die Nummern des Gehäuses
sind 20283 s . p . 69600 . Der Werth der
Uhr wird zu 66 fl . angegeben .

Da die beschriebenen Kleidungsstücke anzudeuken
scheinen , daß der aufgcfundcne Leichnam ein
unbemittelter württembergischer Fuhrmann ge¬
wesen sei , so wird der rechtmäßige Erwerb dieser
Uhr von Seite des letzten Besitzers in Zweifel
gezogen .

Oberkirch . sFahndung . ^ Dem Mathias
Doll von Ddktclbach ist um 24 . August d . I .
auf der Straße von Ibach nach Döttelbach ein
lederner Geldbeutel hinwcggckommcii , in welchem
sich ein Fünffrankenthaler , ungefähr 8 kleine
Thaler , 3 Guldenstücke , einige halbe Guldcn -

stücke, einige Sechsbätzner und Münze , im Ge -

sammtbetrag von ungefähr 20 fl . , befanden . Da

diese Gegenstände seither nicht ausfindig gemacht
wurden , so werden die rcspectiven Behörden
ersucht , darauf zu fahnden und das etwaige
Resultat alsbald hierher anzuzeigen .

Oberkirch , den 26 . October 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Häfclin .

Schwetzingen . ( Ersuchen . f Am 27 . August
l. I . wurde der unten signakisirte Franz Wall¬
baum von hier iin Besitze einer weißen und
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grauen Gans betroffen , über deren Erwerb er sich
nicht ^auszuweisen vermag , und es liegt Grund
zum Verdachte voch daß solche entwendet sind .

Indem man noch bemerkt , daß Wallbaum
vor dem 27 . August bei Weingarten auf der
Eisenbahn arbeitete , ersucht man sämmtliche
Größt ) . Behörden um Ermittelung des Eigcn -
rhümcrs , so wie des Thatbestandes des wahr¬
scheinlich in Frage liegenden Diebstahls und um
Mittheilung des Ergebnisses .

Schwetzingen , den 27 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Or . Fauth .
Signalement . Alter : 45 Jahre ; Größe :

5 ' 3 " ; Körperbau : stark ; Gesichtsform : rund ;
Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : rothbraun ; Augen -
brauncn : desgleichen ; Augen : hellgrau ; Stirne :
kahl ; Nase : mittelmäßig ; Mund : stark ; Kinn :
breit ; Zahne : gut .

Gernsbach . sFahndungs - Zurücknahme . ) Die
gestrige Fahndung wird zurückgenommcn , da
dieses taubstumme Mädchen als die blödsinnige
Martina Haas von Oberweier anerkannt wurde .

Gernsbach , den 27 . Octobcr 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Öehl .

( 1 ) Bruchsal . sStraferkenntniß . ) Pivnicr -
Ouvrier Andreas Bodein von Bruchsal wird ,
da er sich auf die öffentliche Vorladung vom
17 . März d . I . nicht sistirte , der Desertion für
schuldig , seines Ortsbürgerrcchts für verlustig
erklärt und bei seiner gänzlichen Vermögenslosig¬
keit die persönliche Bestrafung auf Betreten Vor¬
behalten .

Bruchsal , den 22 . Octobcr 1842 .
Großl,erzog ! . Oberamt .

Leiblein .

Mannheim . sLandesvcrwcisung .) Der unten
stgnalisirte Heinrich Kühner von Erlichbcim ,
König ! . Würtiemb . Oberamcs Besigheim , wurde
durch Erkcnnlniß hochprcislichen Hofgcrichts des
Mittclrhcinkreiscs zu Rastatt vom 23 . Septbr .
1839 , Nr . 10538 . I . Senat , wegen zum zweiten¬
mal wiederholten dritten Diebstahls in fortge¬
setzter Thal und unter erschwerenden Umständen
zu einer in Mannheim zu erstehenden gemeinen
Zuchtbausstrafe von 6 Jahren und 9 Monaten
mit dem Aniiang verfällt , itzn nach erstandener
Strafe aus dem Großh . Bad . Lande zu verweisen .

Mit dein Rest seiner Strafe begnadiget , wurde
beute Kühner aus diesseitiger Anstalt entlassen ,
was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Kühner ist 28 Jahre alt , 5 ' 4 " groß , hat
braune Haare , schwache Augenbrauncn , hell¬
graue Augen , länglichtcs Gesicht , gesunde Farbe ,
hohe Stirne , spitzige Rase , gewöhnlichen Mund ,
gute Zähne , schwarze Barthaare , breites Kinn
und keine besondere Zeichen .

Mannheim , den 26 . Octobcr 1842 .
Großh . Bad . Zuchthausverwaltung .

Kieser . Arnold .
Wolfach . fAufforderung .) Der im Anzeige¬

blatt Nro . 44 d . I . zur Fahndung ausgeschrie¬
bene Wendelin Boos , s. g . Schneidcrwendel ,
von Unlerharmcrsbach ist heule mit nachbcschrie -
benen Effekten cingcliefert worden und der Ent¬
wendung der Letzter» höchst verdächtig . Die all -
fälligen Eigenthümer werden aufgefordert , ihre
Ansprüche alsbald hier anzumelden und zu be¬
gründen .

1 ) Eine einfache Jagdflinte mittlerer Größe
mit einem Percussionsschloß , hölzernem Ladstock
und einem Riemen von schwarzem abgenutztem
Leder .

2 ) Ein kleiner Schrotbeutel von braunem
Leder mit rundem hölzernem Rohr und in den , Er -
stern s. g . Hasenschrot nebst 5 Stück Zindhütchen .

3 ) Ein Pulverhorn mittlerer Größe , unten
weiß und oben schwarz , mit hölzernem Boden ,
in welchem sich feines Schießpulver befindet .

4 ) Ein kleines Taschenmesser mit weiß bei¬
nernem Heft .

5 ) Ein kleiner Taschenspiegel mit Einfassung
von Weißblech .

6 ) Ein s. g. Schneidcruähzeug von braunem
Tuch und rothcm Futter mit Fingerhut , Nadeln
und rothem Scidcnfaden .

7 ) Eine kleine Taschenuhr mit einfachem Silber¬
gehäuse , kurzem starkem Bügel , weißem glattem
Zifferblatt und römischen Zahlen ; das auf dem
Zifferblatt bsfindlichc Schlüsselloch ist mit Stahl
ausgefüttcrt . An der Uhr befindet sich eine ein¬
fache silberne Kette mit dünnen runden Gleichen ,
nebst einem badischen Zehnkreuzerstück , welches
als Schlüssel dient .

8 ) Ein Geldbeutel von weißem Schafleder
mit ledernen Zugschnüren , worin sich 4 fl . 6 kr.
befanden , bestehend in einem Kronenthalcr ,
Silber - und Kupfermünzen .

Wolfach , den 26 . Oktober 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
Karlsruhe . sAüffordcrung und Fahndung . )

Der unten stgnalisirte Wilhelm Ott von Teutsch -'
neureuth , Soldat beim Leib - Infanterie - Regi -
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ment , hat sich unerkaubtcrweise öcn seinem Hei -

mathsorte entfernt . Derselbe wird hicmit auf -

grfordert , sich innerhalb 6 Wochen dahier oder
bei feinem Rcgiments -Commando wieder zu stellcp
und sich über seine Entfernung zu verantworten ,
widrigenfalls er als Deserteur behandelt und
bestraft werden soll .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf denselben zu fahnden und ihn im
Betrctungsfall entweder hierher oder an sein
Regiments - Commando abliefcrn zu lassen .

Karlsruhe , den 20 . Oct . 1842 .
Großhcrzoglichrs Landamt .

v . Fischer . _
Signalement . Derselbe ist von schlankem

Körperbau , hat eine gesunde Gesichtsfarbe , graue
Augen , braune Haare und eine spitze Nase .

Hüfingen . (Diebstahl . ) Am 29 . Sept . d . Z .
wurde dem Alois Martin von Hattingen im
Wirthsbause zum Hirsch in Donaucschingen ein
Regenschirni im Werthe von 2 fl . 20 kr . entwendet .

Der Regenschirm ist von schwarzem Tuche ,
von mittlerer Größe , mit viereckigen schwarzen
Stäbchen , so wie mit einem geschweiften Hand¬
griffe versebcn .

Dieser Diebstahl wird behufs der Fahndung
öffentlich bekannt gemacht .

Hüfingen , den 18 . Oktober 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Z . A . d . A .
Bühlcr .

Z e h n t a b t ö s u !> g e n .
Zn Gomaßhcit des § . 74 des Zehntablösungs -

geschcs wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Abldsuirg nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Oberamt Osfenburg :
( 1s des dem Freiherr « von Schauenburg -

Luxcnburg auf den Gemarkungen Ebersweier und
Durbach zustel )endcn Zehntens ;

im Bezirksamt Radolfzell :
( 1 ) des der Krone Württemberg aus der Ge¬

markung Singen zustchcnden großen , keinen und
Wein - Zehntens ;

im Bezirksamt Pfullendorf
( 3s zwischen der Großh . Domaincnvcrwaltung

Pfullendorf und der zehntpflichtigen Gemeinde
daselbst ;

im Landamt Frciburg
(3s zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Freiburq und den Zehnkpflichtigen in der Ge¬
meinde Scherzingen ;

im Oberaint Lahr :
( 1 ) des der kathol . Pfarrei Ottcnhcv !, aus

dortiger Gemarkung zustehendcn Zehntens ;
im Bezirksamt Ettlingen

( 3 ) zwischen der kath . Pfarrei Äu am Rhein
und mehreren Zehntpflichrigcn von Neuburgweier ;

im Bezirksamt Waldkirch :
( 2 ) a . des den Stadtkaplaneien zu Waldkirch

zustehendcn Zehntens auf der Gemarkung
Suggenthal ,

b . des den Stadtkaplaneien zu Waldkirch
zustehendcn Zehntens auf der Gemarkung
Blcibach ,

c . des den Stadtkaplaneien zu Waldkirch
zustehendcn Zehntens auf der Gemarkung
Sicgclann , Zinken Musbach .

Alle Diejenigen , die in Hinücht auf diese
abzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft als
Lchenftück , Vtammgutscheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § s . 74 und 77 des Zchnkab -
lösungsgcsetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigtcn zu halten .

(1 ) Ettlingen . sKirchcnbau - Versteigerung . )
Höherer Verfügung zufolge soll der auf 12848 fl .
veranschlagte Neubau einer Kirche in Burbach
wiederholt versteigert werden .

Wir haben hierzu Tagfabrt auf Mittwoch
den 23 . 'November d . Z . , Vormittags 9 Uhr ,
auf dem Rathhause in Burbach anberauint , und
laden die Steigerungslustigcn zu dieser Verhand¬
lung mit dem Anfügrn ein , daß die Pläne und
Ucberschläge vorher auf diesseitiger Kanzlei ein -
gesehen werden können ; die Steigerer aber nur
dann

'
zugelaffcn werden , wenn sic sich über ihr

Verinögcn und ihren Leumund durch gemeinde -
räthliche , amtlich beglaubigte , Zeugnisse auszu -
rveisen vermögen .

Ettlingen , den 27 . October 1842 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

W u n d t .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquidattonen der Auswanderer .

Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen
um Auswandcrungs - Erlaubniß eingcrcicht . Etz
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an



— 687 —

dieselben zu machen haben , ausgefordert , solche
in de^ hier unten bezeichncten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte . — Aus dem

Oberamt Offenburg :
( 1 ) von Weierbach , die ledige Helena Sälinger ,

auf Samstag den 12 . November d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr ;

(1 ) von Altenheim , die Schneider Georg Karl
Fischer ' schcn Eheleute , auf Samstag den 19 .
November l. I . , Vormittags 9 Uhr ;

(3 ) von Durbach , die Johann Vogr ' schen
und Schuster Dionys Enderle '

schen Eheleute ,
auf Samstag den 5 . November l . I . , Vormit¬
tags 9 Uhr ;

(3 ) von Rammersweier , die Philipp Kiefer -
schen und Joseph S ch i l l i n g

'
schcn Eheleute , so

wie Augustin Schmidcrcr und seine Ehefrau ,
auf Samstag den 5 . November d. I . , Vor¬
mittags 8 Uhr .

Achern . sPräclusivbcscheid . ^ In der Gant I
des Joseph Lamm , Maurer von Kappel , werden \
alle Gläubiger , welche in der heutige » Schulden - 1

Liquidations - Tagfahrt ihre Forderungen nicht
angemeldct haben , damit ausgeschlossen .

Achern , den 21 . October 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Wänker .
Karlsruhe . sPräclusivbcscheid . 1 Alle Die¬

jenigen , welche ihre Ansprüche an die Gantmaffe
des Schneidermeisters Christoph Gehrich dahier
nicht angcineldet haben , werden hiermit von
derselben ausgeschlossen . V . R . W .

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1842 .
Großhcrzogl . Stadtamt .

Faller .
Stühlingen . sPräclusivbeschcid . 1 Die Gant

des Fidel Kech von Ofkeringcn betreffend , werden
alle diejenigen Gläubiger , welche bei der heutigen
Schuldcnliqnidationskagfahrt ihr « Ansprüche an
die Gantmaffe nicht geltend gemacht haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Stühlingen , den 8 . Juli 1842 .

Größt ). Bad . F . F . Bezirksamt .
Frey .

( 2 '
, Offenburg . sGläubiger - u . Schuldner -

Aufforderung . ^ Die Vertreter der gesetzlichen
Erben des verlebten hiesigen Bürgers und Gerbers
Ignaz Strbcl d . j . haben heute gemeinschaft¬

lich mit dem Familienrath , da sie die Erbschaft
! für die Kinder nur unter Vorbehalt der Rcchts -
i wohlthat des Erbvcrzcichniffcs anzutrcten gesonnen
! sind , auf Abhaltung einer öffentlichen Schuldcn -
! richtigstcllung angetragen .
! Es werden demnach alle Diejenigen , welche
! Ansprüche und Forderungen an diese Derlaffen -
! schaftsmasse inachen können oder wollen , hiermit
! aufgcfordert , solche
; Samstags den 12 . November d . I .
! vor dem Distrikts - Notar Frick in dessen Woh -
j nung dahier um so gewisser anzumeldcn und zu
! begründen , als sonst die Ansprüche und For¬

derungen der Nichtcrscheincndcn nur auf den-
■j jcnigen Theil des Nachlasses erhalten werden ,

der nach Befriedigung der Verlaffenschaftsgläu -
bigcr auf die Erben gekommen ist .

Zugleich werden auch die Maffeschuldner auf¬
gefordert , an demselben Tage ihre Schuldig¬
keiten richtig zu stellen und an den Eurator der
Erbmasse zu zahlen .

Offenburg , den 21 . October 1842 .
Großhcrzogl . Oberamt .

Kern .

Mundtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundlodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Landamt Karlsruhe :
ll ) von Teutschneureuth , der Georg Michael

Nagel ' s Witrwe , welche wegen verschwenderi¬
schen Lebenswandels im ersten Grade mundtodt

! erklärt und unter Pflegschaft des Johann Adam
j Nagel gestellt wurde . — Aus dem
\ Bezirksamt Hoffenheim :

j ( 1 ) von Ehrstädt , dem Michael Römmele ,
welcher wegen Verschwendung im ersten Grade

i mundtot erklärt und ihin Andreas Bender von
j dort als Beistand bcigcgcben wurde . — Aus dem
; Bezirksamt Wolfach

( 3 ) von Schupbach , dem ledigen Lorenz Schmid ,
großjähriger Sohn des Ochsenwirths und Post¬
halters Joh . Schmid , welcher wegen Verschwen¬
dung im ersten Grade mundtodt erklärt und
unter Aufsichtspflegschaft seines genannten Vaters

' gestellt wurde .

( 1 ) Karlsruhe . sBekanntmachung .^ Die
Wittwe des am 1 . September d. I . dahier ver -

' storbenen hiesigen Bürgers und Schneidermeisters
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Karl Kaucher , Charlotte geb . Vorholz , Te¬
stamentserbin der Verlaffcnschaft ihres verstorb .
Ehemannes , wird in die Gewähr dieser Ver¬
laffcnschaft hiermit richterlich eingesetzt.

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Stadtamt .

Stösser .
(1) Ettlingen . sGlaubiger - Aufforderung .^

Die Gläubiger des verlebten Bciförstcrs Christian
Ell in Forchheim werden hiermit aufgcfordert ,
ihre etwaigen Ansprüche an das vorhandene ge¬
ringe Vermögen , unter Vorlage der Beweismittel ,
bis Donnerstag den 17 . November d . I . , Vor¬
mittags , auf dem Rathhause in Forchheim vor
dem Distriktsnotar richtig zu stellen , indem sonst
im Nichterschcinungsfalle deren Ansprüche bei

Ueberweisung der Verlassenschaft an die Wittwe
nicht mehr berücksichtigt werden würden .

Ettlingen , den 28 . October 1842 .
Großherzogliches Amts - Revisorat .

Braunwartb .
vclt . Distrikts, '- Notar

Bronnenkanl .

Kauf - Anträge .
Achern . sHolzversteigerung . ) Aus Domaincn -

Waldungen des Forstbezirks Petersthal , Distrikt
Hundskopf , werden durch Bezirksförftcr v .Girardi
nachverzcichnete Holzsortimcnte am 9 . November
d. I . , Vormittags 9 Ubr , versteigert :

866 Stück kannene Sägklötze .
35 *4 Klafter buchenes Scheitcrholz .
65 " tannenes do .

8 '/ , » buchenes Prüqclholz .
1775 Stück Wellen .

Die Zusammenkunft ist im Bad Petersthal .
Achern , den 29 . October 1842 .

Großl ) erzogliches Forstamt .
Ch . Eichrodt .

Osscnbnrg . sHolzverstcigerung .^ Durch Be -

zirkssörstcr v . Scldcncck werden aus Domaincn -

Waldungcn des Forstbezirks Lahr , Schuhrevier
Gereuth , nachbenannte Holzsortimcnte , gegen
baarc Zahlung vor der Abfuhr in kleinen Loosen
der öffentlichen Steigerung ausgcsctzt .

Montag den 7 . November d . Z . ,
im Distrikt Roßbronnen :

15 >/z Klafter buchenes Scheitholz ,
3 \ '

2 " eichenes do .
3 '/ 2 " tannenes do .

115 % " gemischtes Prügelholz ,
2 Loose Abfallreis .

Dienstag den 8 . November ,
im Distrikt Langeck : '

^
16 buchene Klötze ,

2 tannene do .
29 » Bauholzstämme ,
50 Klafter buchenes Scheitholz ,
20 » gemischtes Prügelholz ,

3 Loose Abfallreis .
Die Zusammenkunft ist jedesmal Morgens 9 Uhr
zu Reichenbach im Gasthause zum Schwan .

Waldaufseher . Himmelsbach im Gereuth wird
aus Verlangen das an die Abfuhrstolle gebrachte
Holz vor der Versteigerung vorweiscn .

Offenburg , den 29 . October 1842 .
Großherzogl . Forstamt .

v . Ritz .
(3 ) Wolsach . sLicgcnschafts - Versteigerung . ^

In Folge richterlicher Verfügung vom 26 . Juli
d . I . Nro . 8705 werden dem Sartlermeister
Joseph Keller dahier nachstehende Liegenschaften

Montags den 7 . November d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswcge öffentlich versteigert , wozu die
Liebl )abcr mit dem Bemerken cingeladcn werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber erreicht wird .

Ein zweistöckiges Wohnhaus in der Vorstadt
an der Kirchstraße dahier , nebst Garten und
Hofraithe daran , neben Bäcker Florian Peter ,
vornen die Kirchstraße und hinten an den
alten Friedhof stoßend .

Wolsach , den 19 . Occ . 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Bührer .
Singen , Oberamls Durlach . sLiegenschafts -

Vcrstcigerung .^ Dem Johannes Armbruster ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 17 . August d. I .
Nr . 15065 und vom 17 . Oct . d . I . Nr . 19645

Dienstag den 8 . November d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , nachbcschriebcne Liegen¬
schaften auf dem hiesigen Rathhause im ZwangS -

wege öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingcladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der SchätzungS -

preis erreicht werde .
A e ck e r .

Zelg Breitenlach .
1 ) 1 Viertel ain Hönlisberg , ciners . Philipp

Jakob Denig , anders . Schuster Kämmerer .
Zelg Hegcnach .

2 ) 28 Ruthen unten an der Schildwachk ,
einers . Philipp Ratz , anders . Philipp Roßwaag .
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3) 21 Rüchen auf dem Schafwasrn , einers.
Philiw ) Jakob Denig , anders . Mathäus Roser .

4 ) M Ruthen auf den « mittler« König, einers.
Mathäus Roser , anders . Mathäus Kinzler.

Wiesen .
5) 18 Ruthen aus derKapell, einers. Philipp

Jakob Denig , anders . Mathäus Schmidt.
Singen , den 25 . Oct . 1842.

Das Bürgermeisteramt.
Schäfer , vckt. Roßwaag.

Forst , Oberamts Bruchsal. sZwangsverstei -
gerung .) Zufolge verehrlicher Auflage vom 18 .
Juli d. I . Rro . 17929 ist das Bürgermeister »
amt dahier angewiesen , nach Abschnitt VI . der
Vollstreckungs - Verordnung dem Franz Beith ,
ledig und großjährig von hier , folgende Liegen¬
schaften zu versteigern. Hierzu haben wir Tag¬
fahrt auf

Samstag den 5 . November d . I . ,
Abends 7 Uhr , im Gasthause zum Ritter an¬
beraumt, wozu die Liebhaber mit dem Anfügen
eingeladcn werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten sein wird.

V e r z e i ch n i ß
der zu versteigernden Grundstücke :

Nrv . 1 . Scliäyun-jsvreis.
1 Viertel Acker im Heuweg , einers.

Karl Etzkorn's Wittib, anders . Bern¬
hard Veith . 50 fl.

Nro. 2.
1 Viertel Acker im Weidig , einers.

Georg Adam Blum, anders . Michael
Boser's Erben . . . 80 fl .

Nro. 3.
1 Viertel 35 Ruthen Acker auf der

Rothwies , einers. die Rothwiescn , anders.
Franz Bacher . . . . . . . 180 fl .

Nro . 4.
1 Viertel 10 Rutl )en Acker im Gieß¬

graben , Bruchsalcr Gemarkung, einers.
Leonhard Veith's Wittib von Forst ,
anderseits Kanzleirath Walther von
Bruchsal . 100 fl .

Nro . 5.
1 Viertel 20 Ruthen Acker in dem

Munigsacker (Förster Gemarkung ) , ei¬
ners. Leonhard Veith's Wittib , anders.
Johann Wilhauk . 105 fl .

Forst , den 25. Oktober 1842.
DaS Bürgermeisteramt .

Bacher . v6i. Kritzer .

Jöhlingen , OberamtS Durlach. sLicgen-
schafrsversteigerung.) Dem Bürger und Land¬
wirt !) Martin Kormann von hier werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 6 . Juli l . J .
Nro. 12122 die unten benannten Liegenschaften

Donnerstag den 10 . November d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , aus dem hiesigen Rach »
hause in, ZwangSwege öffentlich versteigert, wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

Nro. 1 .
Häuser und Gebäude .

Ein einstöckiges Wohnhaus mir Keller und
Scheuer , einem Anbau mit Stall und Schwein»
stall nebst 25 Ruthen Hofraithe und Hausgarten,
oben im Ort befindlich , neben Johann Wolf
und Salomon Dörflinger.

Nro . 2.
Wiesen .

1 Viertel 10 Ruthen zu Hinterwridenthal ,
neben Rain und Peter Joseph Kormann.

Nro. 3.
A e ck e r .

Zeig Attenthal .
1 Viertel 5 Ruthen im Fladen , neben Au¬

gustin Lupold und Philipp Kormann.
Nro . 4.

35 Ruthen im Mordelsbrunnen, «eben Peter
Joseph und Franz Kormann,

Nro . 5.
35 Ruthen auf dem Schänzlr , neben Philipp

Münz und Johannes Fabry .
Nro . 6.

1 Viertel 20 Ruthen beim Zollstock , neben
Mathäus Schüller und Johannes Kormann.

Nro. 7.
Zelg Langenthal .

1 Viertel im DicfelSbruch , neben Joseph
Winteroll und Peter Fabry .

Nro. 8.
28 % Ruthen in den Seeäckern , neben Joh.

Morlock und Franz Anton Weimann.
Nro . 9.

38 % Ruthen zu den Dieben, neben Johannes
Fuchs' Erben und Margaretha Kormann.

Nro . 10.
1 Viertel 21 Ruthen auf der langen Lies ,

neben Augustin Lupold und Sebastian Schell.
Nro. 11 .

Zelg Rudelsthal .
30 Ruthen außer der Berggaffe , neben Joseph

Jäger und Jakob Schwanker.
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Nro . 12 .
1 Merkel 3 Ruthen außen zu Dieben , neben

Sebastian Backof und Margaretha Kormann .
Nro . 13 .

1 Viertel beim Brüchle , neben Peter Hasen¬
fuß und Johannes Morlock .

Nro . 14 .
1 Viertel außerhalb am steinernen Trog , neben

Peter Weinacker und Weg .
Nro . 15 .

1 Viertel 23 Ruthen beim Binshcimer Weg ,
neben Joseph Fabry und Joseph Anton Merk .

Nro . 16 .
12 \ Ruthen im Mctzelsberg , neben Gewann

und Joseph Schmer .
Nro . 17 .

24 Ruthen im ober » Berg , neben Lorenz
Ramus und Joseph Anton Abele .

Jöhlingen , den 26 . October 1842 .
Bürgermeisteramt .

Münz .

Jöhlingen , Oberamts Durlach . sLiegrn -

schafksverfteigerung .) Dem Bürger und Tag¬
löhner Peter Maier von hier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 22 . Juni l . I .
Rr . 11293 die unten verzeichnekcn Liegenschaften

Donnerstag den 10 . November d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem hiesigen Rarhhause
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die

Liebhaber mit dem Bemerken eingcladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

SchähungSprriS erreicht wird .
Nro . 1.

Häuser und Gebäude .
Die obere Hälfte einer zweistöckigen Behau¬

sung mit Keller , Scheuer , Stall und 8 Ruthen
Hofraithe , mitten im Ork befindlich , neben
Anton Eins und Joseph Winteroll .

Nro . 2 .
Weinberg .

23 . Ruthen im Hcuberg , neben Sebastian
Schroth und Anton Volk ' s Erben .

Nro . 3 .
A e ck e r .

Zeig Aktenkhal .
24 Ruthen zu Aktenthal , neben Sebastian

Schroth und Anton Volk ' s Erben .
Nro . 4 .

.35 Ruthen in der Wanne , neben Peter Jäger
und Georg Schroth .

Nro . 5.
30 . Rüthen in den Knoblochshalden , neben

Sebastian Schroth und Marlin Merk . : >
Nro . 6 .

1 Viertel im Schänzke , neben dem Rain
und Christoph Winkel .

Nro . 7 .
Zelg Langenthal .

1 Viertel 20 Ruthen zu Dieben , beiderseits
neben Johann Simon Knopf .

Nro . 8 .
37 Ruthen dortselbft , neben Andreas Müller

und Leonhard Gretz .
Nro . 9 .

1 Viertel im Streichenthal , neben Sebastian
Schroth und Anton Schaicr .

Nro . 10 .
1 Viertel 20 Ruthen im Wielandt , neben

Johann Laible und Johann Zängerle .
Nro . 11 .

Zeig Rudelsthal .
1 Viertel 10 Ruthen beim Bildstöckle , neben

Georg Michael Schaier und Waiscnrichter Schell .
Nro . 12 .

1 Viertel 35 Ruthen auf dem Roth , neben

Johann Jäger und Joseph Müller .
Nro . 13 .

39 Ruthen im Wafferland , neben Joseph
Stadelmaier und Oswald Maier .

Jöhlingen , den 26 . October 1842 .
Bürgermeisteramt .

Münz . vdt . RathSschr .
Schlegrlmilch .

Bekanntmachungen .
Dacante Sportel - Extrahenten - Stelle .

Bei einem Bczirksamte des Mittclrheinkreises
ist eine Sportel - Extrahenken - Stclle mit einem

Gehalte von 500 fl . zu besetzen , und kann solche
entweder sogleich oder nach 2 Monaten ange¬
treten werden . Wo ? sagt das Comptoir dieses
Blattes .

Anzeige .
In der Buchdruckcrei von I . Otteni in Offen¬

burg find Abdrücke der hohen Justizministerial -

Verordnung über die Gebühren der Gemeinde «

räthe für Eintragungen in die Grund - u . Pfand¬
bücher — zum Äufheften in den Rathszimmern
eingerichtet - - zu haben .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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